
^" ^ . Dienstag den 1<>. N^ r i l 1832.

^übermal - ^erlautbarungn:.
I ' ^ ' (2) Nr. /,227.

K u n d m a ch u n g, ^
M Betreff der Besetzung dcr bet der Provln^
zlal-Baudlrcct!on zu Grätz erledigten Stras-
ftnban-Inspectors-Stelle. — Bel der sleyer-
märkischen Provlnz,al - Baudlvecticn tst die
stelle des ^Btrassenbau, Inspectors, mit dem
damit verbundenen Gehalte von 1200 fi. Eonv.
Münze, in Erledigung gekommen. — Jene,
welche diese Stelle zu erhallen wünschen, ha-
ben ihre uorschrlftmäßig belegten Gesuche, in
welchen d,,s Alter, die Erlernung der für An-
stellungen bcim Baufache vorgeschriebenen Hülfs^
Wissenschaften, die practlsche Ausübung des
Strasseiidaues, dann die Sprach- und sonsii,
gen Kenntnisse, endlich die bisherige Dienst-
leistung und Moralität nachzuweisen sind, bis
I o . April d . I . bei dem k. k. stepermärkischen Gu-
bernium zu überreichen. Vom k. k. sievermar-
klschcn Gubernium. Gratz am i/,,. Mai i832.

Z. 4^5 (2) Abschrift. 5lvS.
3^ a ch r i ch t

von dem k. k. mähr. fchlesisch. Bandes-Gubcw
n,um. — Vel dem k. k. mähr.schlesisch. Proo/»
Eamcral. und Kriegszahlamte »st die Eontrob
lorsssclie, mn welchcrem Gehalt von jabrl'chen
loon ft, und die Vcrpsi'chiung zum Erläge ei-
" " ^ u t m n von 5lc>̂ Q st. verbunden lss, »n
Erledigung gekommen. — l?ß w>rd daher ^ur

^ ^ ' ^ / ' ^ d'eler D'enstsselle der Concurs
nntdem Be.satze ausgeschrieben, daß dlei?n.a.cn
.k . Beamten, welche dlele Stelle zu erhal-

ten wünlchen, und sich mit den ^eugmlen

u^d Eass.glschafte, dann über .hre gute Mo-
l , luat abzuweisen vermögen, und nebst dem
bie oberwapnte Caution zu lelssen im Stande
sind, lhre dußfalllgen wohl mssruirten Gesuche,
m welchen sie auch ihr Lebensalter nachzuwc,-
ftn und sich zu erklären haben, ob und m wcl«
chsm Grade sie etwa mtt einem Beamten be»
dcm k. k. mähr. schl«sisch. Pror.,Eam?rals und

bis 2 0 April d. I . , dc» diesen k. k. Landes-Gu«
bernmm emjurelchcn haben. — Brünn am
28. Februar »852.

W l l h e l m T k a n y m. p.
k. f. mähr. scdlesisch.Gubernial.Secretar.

Z. 446. (2) N r . 6457. Eh.
K u n d m a c h u n g .

Die nachstehende Kundmachung des k. k.
tiroler. Gubermums über dle ln Folge a. H.
Ermächtigung vom 6. März d. I . , am tiroler.
Kordone zugestandenen Verkehrs? Elleichterun,
yen, wird m»t dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß die Bezirks-Obrigkei-
ten angewiesen werden, d»e erforderlichen Sa-
rntatszeugmsse und die ?eatt,mationen für di«
Granzbewohner ,n legaler Form auszufertigen.
— Vom k. k. »ttvrischen Gubernmm. laibach
am 29. März ,8Z2.

K u n d m a c h u n g
in Betreff der Verkehrs-Erleichterungen am
tirollschen Sanitats-Kordore. — Gemäß Er,
öffnunq der hohen Hoskanzle, vom 10. d. M . ,
N r . 6536, haben Seine Majestät laut a. H.
Entschließung vom 8. d . M . zu gestatten geru-
het, daß nicht nur an der Kordonslmit gegen
Karnten, sondern auch an jener gegen Ober?
össerrctch der Verkehr mtt I i r e l gegen Bei«
brlngung uhrigkellllchcv Samtats«Zcugmjse so
lange frc« geqebcn werde, als der Gesundheits-
zustand in Karnten und Ste,crmark einerseits,
und »n Oberösteneick mit Elnschlußvon Salz«
bürg andrerseits befritdiaend se»n wird. —
I n Folge dieser a< h. Entschließung lv,r0
Folgendes festgesetzt: 1. Del, Proremenien aus
den Provinzen dcs Königreichtk I l l pnen , aus
Steiermark und auk ter Prov>nz Olxrossllteich,
liebst Salzburg ll'l unter Beibringung obilg-
keltt'cher Oisundbeitezeugnisse der (5,mr,tt in
T,rol ganz f rn gesiattet. — 2. Hinsichtlich des
nächsten Orcnzve, kchrs wird jedoch d»e Bei-
bringung von Gesundheltszeugnlssen erlassen,
dagegen haben sich d,e Grenzbewohner durch
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obrigkeitlichen Vorweis zu legi t imiren, daß sie
an der Grenze wenigstens ,m Umkreise von
sechs Gtl lnden wohnhaft sind. >— I . Personen,
Thiere und W a a r e n , welche aus dem oun der
Cholera ergriffenen Gegenden kommen, müssen
Vor ihrem Emcrilte m Tlru l wie bißher, der
kontumazamtlichen Behandlung unterzogen
werden. — H. Können jedoch d̂ e Reisenden,
welche aus den mi lder Cholera befallenen Ge-
genden kommen, durch legale Urkunden nach-
weisen, daß sie eme solche Gegend se>t mehr als
zehn Tagen verlassen, mtthm d>e letzcen zehn
Tage m emer von dieser Krankheit ganjftel. 'n
Provinz und in e>nen »n Bezug auf dle Eho-
lera - Krankheit gan; unoeroachtl^zen Gesund,
hettszuliand zugebracht haben,, so wird chn?.i
hinsichtlich lhrer Person ebenfalls der f r^e E^n«
t r i t t gestartet. — Das Nämliche gilt unter b^n
gleichen Bedingungen für Thiere. —. Die Ef.
fecten dieser Reisenden, so w,e dle Waaren
überhaupt, welch? aus den uon der s o l e r a
befallenen GegenSen kommen, müssen aber
jedenfalls d^.- liorgeschnebenen kontumazamill,
chcn Reinigung unterzogen werden. — Diese
Bestimmungen w.rden hlemlt zur öffentlichen
Kenntniß gebracht. — Innsbruck am 16. März
i3Z2. — V o n dem k. k. Äubermum für T»rol
UNd Vorar lberg.

F c i e d r l c k Graf v. W l l c z e k ,
Gouverneur.

R o b e r t Ritter 0. B e n z ,
^ k. k. w l rk l .Hof ra th .

J o h a n n N ep. Edler 0. E h r h a r t ,
k. k. wirk l . Guberm^lrath.

N r . 6 i M l ! 4 7 - ^ho l .

Z. ^3o. ( I ) ^ N r , 3406. '
C u r v e n d e . <

des k. k. illyrischen ^andcs-Guberninms zu ?ai- (
boch. — Wegen, Auszahlung der Nach trag s<
Interessen von den, in qchörigcr Zeit angc^
mcsdecen Forderungen an Frankreich. — Seine
Majcstat haben allergnadigst anzuordnen geru^
her,, daß von allen, in dem I ' l ^oc l i i ^ iv -Tcrmi-
:',e ordcnttlch angemeldeten Pril 'atfolderungcn '
an Frankreich, in so fcr l i die Glaubiger sich in >
Vcrisicirung derselben, keinen Saumsal zu
Sbuioc, ' , kl.'M!ncn ließen, und in so ferne also d
Nicht sie scldn an dcr spättrn Anweisung lhrer ^
Za f f l l t ü^n Schuld tragen, .die durch den 16. 1,
Artikel des Pariser Tractats vom 2c>. Novcm- -̂
ber i 3 l 5 , garant ir t tn Zinsen, bis zum Zeit- d
puncr: der Anweisung der ltquid erkannten Ca- d
pitals - Forderung zn berechnen und zu bezahl ^
Kn fepm, düß jedoch di?ft !,. h. Anordnu??g f

e sich auf jene Gläubiger, die sich im',Saumsalc
1 befinden oder befunden haben, so wie auch auf
, jene^welche erst durch a. H. Entschließung vom
c 16. Jun i 1829, ungeachtet des uersammen T e ^
, nuns zur nachträglichen ^iquldirung zugelassen
' wurden, nicht beziehe. — I n Gemaßh^lt die«
> <er a. h. Einschließung ist durch die k. k. Liquid
> dirungs^oftComlNlssion österreichische!- Forde-

rungen an Frankreich das Oocrat über dle
nachträgliche Zinsvergütung, welche den, indem
Falle der a. h. Anordnung bcsi^lichcn Gläubi-
gern aus dein^ französischen ^v^i 'zui l l - Foiide
gebührt, zu Granoc gebracht worden. — D a
übrigens die Befnc0lgung der P a r t i e n , auf
gleiche Welse, w,e es bereits mit dcrGubernial-
Eurrenbe vom 16. Apr i l 1820, Z. ^570, rück'
sichtlich der Eapitalsforderungen gehalten wur-
de, zu t)twerkstclligen seyn w i l d , so wird sich
dieß fails auch genau nach den frühern Haupl-
^quidauuns.'Auvwclsm benommen, und dafür

-'Vorge getragen werden, daß die Zahlung die-
ser nachnagltchcn Zins^crgntlingen nur an on'-
jenlge Parcci in dcm Vlaße gclcifttt werde, ln'ch
welchem derselben die Behebung der liquldirlcn
und angemessenen Eapttalsforderungen rcchUich
zuerkannt, und bereits siüßig gcmacht worden
lst. — Was hmnit ncbst dcm Beifügen zur öf-
fentlichen Kennmiß gebracht w i r d , ooß unter
einem die k̂  k. Provlnzial - Staatsbuchhal!ung
bereits die erste Abtheilung der Liquidate:is'-
Auszüge der bewilligten Nachtrags-Intcitssen
vollendet hac, o^cn Vcrchcillmg im Wegcoer
Kreisämtcr an dlc bclreffcndcn Pintetcn, unter
einem eitigeleitet werde, — Zugleich wird die
Verfügung getroffen, daß mtt den übrigen Ab-
ttmlungen dieser ^iquidationsauszüge^ os)nc >
Unterbrechung fortgefahren wccde. — ^aibach
am iQ. März l332.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes-Gouoerneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g N a i t e n a u
und P v i m ö r , k. k. Hofrath.

Z e n 0 Graf l'. G a u r a u ,
k. k. Gubcrnlc,lt'Oth.

Z. ä28. (Z) N r . 4/^37!66/i.
C i r c u.. l a r - 3

de^, k. k. l l l y r i s c h e n G u b c r n i u m s . —
Bestnnanlng des Lebensalters zur Auf:,ahme
m ein Gymnasium, — M i t hoher S t u d i e
Hofcommisslons'Verordnung vom 27. Ian- ier
d. I , , Nv. Z 7 7 , ist anhcr eroffliet worden,
daß zu Fulge a. h. Entschließung vom 2,?,.
Jänner d. I . , dcr Eintrist in ein Gymna-
sium m o?!i deulschcn Ssaatcn nut dcm vol-
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lendeten zehnten Lebensjahre Sta t t zu finden
habe, und, es ist dcm Gubermum zur st»eng'
sten Psticht gemacht worden, über dle Beob-
achtung dieser Vorschrift genau zu wachen.
Diese a. h. Bestimmung wird mit dcm Bel'
satze zur allgemelncn Kenntniß gebracht, daß
hiedurch das Gudernial-Circulare vom i I
September 16I0, Nr . 9278, womit das an-
getretene zchntc Lebensjahr zur Aufnahme in
eu'l Gymnastum für hinreichend erklart wur-
de, ausser Wn'ksamkcn trete. - wbach am
10. März i632.
Joseph Camlllo Freyherr v. Schmidburq,

Gouverneur.
E a r l Graf zu W e l s p e r g R a t t e n a u

und P r i m ö r , k. k. H^fiaih.
I o h . N e p. Freyherr u. S p , e g c l f e l d

k^^Gubermal-Eecretär, als Referent/

Z' ^ 9 - ( 3 ) ' " ^ Nr . 5 i ^ .
C u r r e n d e

d e s k. k. i l l y v i s c h e n G u b e r n i u m s . —
Ml t der Bcstimmui^g der Verpsiegsgebührcn
bcl dcm Krankenhause, und der Gebähr-An-
stalt im Laibachcr Cwll - Spltale. — Die Zeit-
Verhältnisse haben eine neuerllche Rcgulnung,
Uno r^6pe^l,lvc! Erhöhung der mit der hicr-
^rtigen Currcnde vom 2g. August 1625, Zahl
10277, fcstgcsclttcn Verofiegs-Gebühren bei
dcm Krankenhause, und der Gebahr Anstalt zu
Laibach nothwendig gcmachl. — Ucbcr, Gench-
nngln^g dcr hohen k. k. vereinigen Hoffanz-
l^) wnd de>miach zur allgemelncn K^nnllnß und
Darnachachiung gebracht, daß zwar ncch fer?
n?r vier Clüfsm oder Abstufungen von Ver-
pssegs-Gebühren be> den gedachicn Anstalten
äu bestehen haben, daß man aber diese Ge-
bühren folgendcrmaffcn zu bcsnmmen defun-
dcn hab?, und zwar: für die I. Classe mit
I N . täglich^ für die I I . Classe nnl ^0 kr. tag-
^ ' lur die U I . Classe m,t I o kr. tagl.ch;
ft le IV. Elassc ohne Enlqelt. - Für d,
Gebühr^ der ersten zwe. ClaNn, welche für
^ l ^ t n n u u smd, dlc ausser dem allgcmei-
" ' ' ^ " ^ ' ! ' " " ^ " el.cm bcsondern Z.mmer
enmc.e . l lcm, oder in Gcmemschaft l u i t ei-
ne.n andern ^r«nken untergebracht /u we d^n
wunU)c^ wnd jedermann ni d.e gedachten
Annagn abgenommen; m.r ist siF , ^ ,
dlcttr ^luüi^ymc bel der Civil - Spl ta ls-Ver-
wcMMg gehörig zu melden, oder melden -u
lassi,^ hierbei Namcn, Stand, Alter, Reli-
g^i- lüld übrige Eigenschaften genau anzuge-
ben, und die Verpstcgsgcbühr jederzeit für 1 /
^agc in Voraus bn der Spttals-Verwallunc!
z>u einrichten^ wovon jedoch, 'wcim der NuS-
N'Ut vc>r Veüauf der 14 Tage erfolgen sollt?.

der für die betreffenden Tage entfallende Be-
trag zurückgestellt werden wirb. — Die Ge-
bühr der drttten Classe von täglichen dreißig
Kreuzern C. M . , ist für alle jene in die be-
sagten Anstalten aufgenommenen Individuen,
sie mögen aus diesem oder einem andern Gou-
vernements-Gebiethe seyn, entweder aus ei-
genem Vermögen, oder im Falle der Zahlungs-
unfähigkeit nach den dießfalls bestehenden D l -
rectivcn zu bezahlen, welche nicht auf unent-
gcldliche Aufnahme Anspruch haben, oder wel-
che nlchr zu ^nem Gouvernements-Gebiethe
gcho'.>n.. !m:,^,lchcm das Verhältniß der Re.-
cipr. ttä' hmsiäukch dcr uncnlgcldllchen Auf-
nahinc und Verpfiegung bestehet. — Für die
vlcne Classe, das ist, zur unentgeldllchen Auf-
nahme und Verpfiegung find nur Icne geeig-
net, welchen hiezu die bestnnmte Anweisung von
dcm Stadtmagistrate ertheilet wird. — Diese
Bestimmungen haben mit 1. Mai i832 in
Wirksamkeit zu treten, wogegen mit diesem
Zeitpuncte die Gubernial - Currende vom 29.
August 182Z, Nr . 10277, ausser Wirksam-
keit tritt. — Hinsichtltch des Irrenhauses hat
es beider bisher bestehenden einzigen Verpstegs-
Taxe von taglichen dreißig Kreuzer C. M . ,
noch fi-rner ftin Verbleiben. — Laibach am
17. M^-z 1632.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
E a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath. -
J o h a n n Schned i tz ,

k. k. Gubernialrath u. Protomedicus.

^ tan t - mW lanvrechtltche Verlautbarungen.

z. Z. 202. (2) N r . zooo.
O d i c t.

Von dcm k. k. S tad t - und Landrechte in
Kram wlld bekannt gemacht: Es sey? von diesem
Gerichte auf Ansuchen des Franz ^lobotschmg,
Ludwig Dtcttlch'schen Eoncursmassa-Verwal-
ters, ln d,e öffentliche Versteigerung der zu
dieser EoncurSmassa gehörigen Realitäten, als:
5.) der dcr Landtafel unterstehenden, unter
dem Namen Anna Mana Dlenich'schs Meter-
U-Haft fln^tragcnen May l - und Gagmuhle
samml Zugchör ln Hnb bei Obellalbach;

j^.j der unter die Hcrrjchuft Lollsch, zub
Rect. Nr . 2/zo, dlenstbaren Halbhub?;

«.) dcr eben dahm, 5ul> Rect. N r . 2/48
dl>nssdascn zwei Untersassen, dann des tn
Fährnissen bethenden Mobllars und zwar der
Halbhube naH den im Verkaufsanschlage vom
c;, Februar l8Zt b?st'.mmt!n Abtheilungen,
sämmtilchcr Realuätcn aber nach Maßgabe hes
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Verkaufsanscklages und der Bkdmgmsse vom
9. Februar 18Z1 und des Motnlars nach der
Sckayung vom 22. und 2Z. März 1824, und
rücksichlllch der Bedmgnisse vom 9. Februar
i 8 5 i gewllliget, und hlezu drei Termine, und
zwar: auf den 2Q. März , den 16. Apri l und
den lH. Ma, 18Z2 um 9 Uhr Vormittags,
im Orte Oberlalbach mtt dem Belsaye bestimmt
worden, daß, wenn diese Realitäten und Fahr-
nisse weder bet der ersten noch zweiten Fellble-
tungstagsatzun^ um dcn Gi>äyungsbecrag,
rc5si6cl.iv<3 den VerkaufsHniHlag, oder dar>
Über an Mann gebracht werden könnten, sel-
be beider drttten auch unter dem Dchayungs-
beträge h»,n<ingegeben we>den wü-rden.

Wo übrigens den Kauflustigen jre, stehet/
das Prorocoll über tue Abtheilung der feil^u-
bietenden Realitäten dle dleßfaülgcn klc»ta-
tionsbebingnlsse, den Verkauf5anschlag, dlt
Grundbuchsextracte, wie auch d»e Schätzung
,N der dleslanorechtlichen Registratur zu Von
gewöhnlichen AmtSftunden, oder bei dem Be-
zirksgerichte Freudenthat einzusehen, und Ab-
schriften davon zu verlangen.

kalbach am iH. Februar lLZ».
A n m e r k u n g . Be> der am 20. März i8Z2

abgehaltenen Llcttatton sind unoeraußert
verblieben:

2.) von der oherwahnten, unter die Herrschaft
Loitsch, »nb Recl. N r . 2^0 dienstbaren
»j2 Hübe, dle 4. Abtheilung diefer Halb»
hübe, welche als 5)64!l Hudthell, 5U.K
Rect. N r . 2^0, um den Schatzungs-
werth pr. zZ»/» ft. 5o kr.

d.) d»e der Herrschaft Lunsch, «ub Rect. N r .
2äc> dienstbaren Realitäten, ,m «?chaz-
zungsi°erthe pr. 706 st. ä5 kr. und

0.) d»e Gantfahrnlsse, welche bei der zwei»
ten am 16. April l. I . abzuhaltenden
Llcitation vnäuß?rt werden.

3. ä3?« (2) 2l! 3ir . 700. Erlm.
2 E d i c t .

Von dem f. f. S tad t , und kandvechte,
zugleich Kriminalgerichte »n Krain, wud bekannt
gemacht: ES sei bcl der über den am , I . März
z 8 3 i / indem Pfarrhofe ^u V t . Helena, Be-
zirke Kreutberg, verübten Dlebstahle geführten
Criminal-Untersuchung, eine von d>cfem Dieb-
siahle nicht herrührende silberne Gackuhr in
Vorschein gekommen. — Da der Eigenthümer
dieser Uhr diesem Gerichte unbtkannl, und die-
selbe allem Anscheine nach ein fremdes Gut ist,
so wird ihm diests mtt dem Auftrage bekannt
gemacht, daß der Eigenthümer sich binnen Jah-
resfrist zu melden und sem Recht auf dieselbe
zu bewegen habe, widrigen Falls solche ver-

äußert und das Kaufgeld indessen bei diescm
Erlmlnalgerlchte aufbehalten werden würde.

Aaibach am 27. März 18Z2«

Z. 44». s2) N r . 2,äo<
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte >n

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von dtt?
sem Gerichte auf Ansuchen der Eheleute Johann
und Mar«a Kouatsch, wider Johanna Nep.
Radoni, in die öffentliche Versteigerung des,
der Erequirten gehörigen, auf 168» st. 20 kr.
geschätzten, in der Krakau, äud Eonsc.-Nr. 7?.
und 7Z dienstbaren zwei Häuser, gewilligel,
und hiezu drei Termine, und zwar: auf den
20. Februar, 26. Ma r , und 3o. April i 3Z2,
jedesmal um lo Uhr Vormittags, vor dlelem
k. k. Stadt« und Landrechte m»t dem Belsaye
bestimm: worden, daß, wenn d»ese Reslttaten
weder bt> der ersten noch zweiten Fellbletungs?
Tagsatzung um den Gchayungswenh oderdli"
über an Mann gebracht werden könnten, selbe
be« der dritten auch unter dem Schayungsbe-
trag« hintangegeben werden würden. Wo übri»
gen« den Kausiustlgen freisteht, d»e dießfäl-
llgen ^lc»tatlonkbcdmgmffe wie auch die Schäz-
zung m der dießlalidrechtlichen Rlgistratur zu
den gewöhnlichen AmMwnden, oder bei veN
Cxecutionßführern Johann und ManaKouatscb,
rücksichtlich bei deren Vertreter, v r . Baum-
garten einzusehen, und Abschriften davvn z^
verlangen.

Laibach am 10. Jänner »632-
A n m e r k u n g . Auch bei der zwcitcn am 3t)

März l. I . abgehalrenvn i!»cttat,on,
,ss kcir, Kaussussi^cr srschieneri.

NemtliOe Verlautbarungen.
2< ^33. (2) N r . 207.

L t c i t a t i 0 ns - V e r l a u t b a r u n g .
Nachdem die Detai l - LicitaNonm über

dießjähnge Conservation der Klagenfurtcr/
Win-zner und Kanker Strasse bei den Bezirks-
Obrigkeiten Michelssattcn zu Krainburg, Rad-
mannedorf und Wcißenfcls zu Krcnau, auf
d<n Z . , h. und 6. April d. I . ausgeschrieben
sind, so werden nach hoher Anordnung auf
der Grundlage der im Detail erhielten Evsi^
hungsbeträge sämmtliche Baucrfordcrlnsse in
diesem Srrassen-Eommissariate zusammen ai>^
geboten werden, worüber die Mmuendü-Vc>^
sieigerung bei der k. k. Bezirks - Obrigkeit M '
chelstatten zu Krainbuvg auf den «Z. d. M^
und Jahres mit dem Be,sahe festgesetzt wird,
daß die Bedingnisse Hieramts taglich eingesehen
werden können. — K. K. Etrassen^'omnuP
sarlat Krainbuvg am 3. Apvll 1652-
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Wnbermal- VerlantbarunOm. B
Z. ^ 7 . ( ! ) N r . 4 6 . G t . G . V . ^!

K u n d m a c h u n g ,̂
der k. k. illyrischen Staatsgüter-Veräußerungs- ^
Commission. — Ueber dle im Jahre i8Z2 »n ^
Krain undKärnten zur öffentlichen Feilbletung ^
best,mmten Staats- und Fondsgüter. — ^jN
Folge hohen Hofkammer-Piasidlal-EllassesvüM
10. März l. I . , Z. 3 M P . ? . , sind zur öf-
fentllchen^Feübletung für das Jahr l352 nach-
stehende <V!aats- und Fondsgüter m Kram
und Kärnten bessrmmt, welche »n so ferne keine ^
unvorhergesehene Hindernisse eintreten sollien,
und wo mögllch in der unten angedeuteten Rei-
henfolge nach Maßgabe als die erforderlichen
Vorbereitungen und Vorarbeiten vollendet seyn
werden, m gehörigen Z^ischenräumen zur öf-
fentlichen Feilbmung bc» dieser Staatsgütcr-
Veraußerungs-Eommlsslon in Laibach gelan«
g m , und worüber semcv Zeit die einzelnen
deta,Unten Kundmachungen »n dcn betreffenden
Zeltungsblattern eischnnen werden; nämlich:
! . 3lcllgionefondsherrschüfl Sittich :m Neu-
"städtlcr Krnse ln Kra»n.— 2. Rellglonßfonds-
Herrschaft V'ktring nebst Gült gleichen Namens
im Klagenfurter Kreise in Karnten. — I .
^ameralbervschaft Kühnburg im Vlllacher Krei-
se »n Karnten. — H- 'Gtudienfondbherrschäft
Millstadt >m V'llacher Kreise m Kärntcn. —
Ferners sind noch d>e Rellgivnsfondsherrschaft
Michelstätten, das RellglonSfondsgut Bltchof.
lack und 7 Gülten m w Abcheilungen, im
Lascher Krelse gelegen, welche alle herms
feilgeboten aber nicht verkauft worden sind,
zur Veräußerung, bereit , und wndcn, je nach-
dem sich für eine oder dle andere dleser Real,-
tätenKaufslicbhaber finden sollten, zftr öffent-
lichen Versteigerung gebracht werben. — La!«
bach am 29. Mar ; 18)2.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes- Gouverneur.
Leopo ld Graf v. W e lsershei mb ,

^ ^ ^ k. k. Gubernml-Rath.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 454. (1) N,^ , 5 ^ .

V e v l a u t b a r u n a
c <̂  Dle E.genthümer der in der Wiener Straf-
fe befindlichen Häuser haben sich vereiniget, da-
lebst m i m unterirdischen gewölbten Canal
langst der Gasse vom Haufe Nr . l his ,z er-
richten zu lassen, nm durch denselben ans ihren
Haufern den Unrath ableiten zu können

Um dkscn Gegenstand den vorgesetzten

Behörden zur Genehmigung vorzulegen, iL
vorläufig die Erhebung des dicßfälligm Kvsien-
aufwanoes erforderlich, und daher wird nach
erfolgtcr Ausfertigung des Bauactes die M l -
nuendo-Licitatton auf den i3 . d. M . V o r -
, n i t t a g s um 10 U h r am R a t h h a u s e
a n dcra u m t.

Für die Maurerarbeit sind n Z i fi. 27 kr.
und das Maurer-Materiale z^gc» fi. i 5 kr. be-
rechnet.

Der Kosienvoranschlag sowohl als die?»-
citaNonsbedinglnsse sind täglich bei dem dieß-
ämtlichen Expedite einzufthen.

Von dcm polnisch-öcononnfchen Stadt-
Magistrate der k. k. Prov. Hauptstadt Laibach
am 5. April i332^
H ä55.^öV^ Nr. 1696.

Ueber dcn dem löbl. k. k. Krcisamte vor-
' gelegten, und durch die hochlöbl. k. k. Lan-
i dcsstelle der hohen k. k. Hvfkanzley zur Cw
> nehmigung.clnbkgleitetcn Entwurf der Statu-
> ten für die Erlangung dcs B ü r g e r - Rech-
- tcs in der Stadt Laibach, hat die hohe k. k.
- Hofkanzley mit Tecret vom 14. Ma i !. I^ .
5 zu beschloßen befunden, daß sich in Ansehung
' der hicrortigtn Bürgerrechts-Verhältnisse nach
- der f r ü h e r bestandenen O b s e r v a n z ,
l wie dicscs auch bei den übrigen Städten glel-
- cher Art der Fall ist, zu benehmen ftp.
l Dieses wn'd mit dem Beisätze bekannt ge-
' macht, daß die hierortigen Hausbesitz«r und
! Gcwcrbsleute, welche als B ü r g e r dieser k. k.
5' Provmzwl-Hauptstadt aufgenommen zu wcv-
, den wünschen, und hiezu berechtiget sind, sich
- an den Vorstand des Magistrates, wo ihnen
- die nähere Erörterung der bis zum Jahre i6oc)
- bestandenen Gevfto-genheit mitgcchcllt werden
« wird, verwenden mögen.

Von dem polttisch'öconomischen Magistra-
, te der k. k. Provinzial - Hauptstadt Laibach

am 3 i . Macz iLZ2.

vermischte ^erlauOarungen.
' Z . ^5?. (1.) N i . 55o.

E d i c t .
Von dem Bezjltsgelickte Sgq ob Podpctsch

l« wird belannt gemacht: Es fco ürer 7l-isuchfn des
Florian Uranter von Oberlose, c i ^ ^ ^ ^ K ^ ^ ^ ^ 2

s- Mälz l. I.> Zabl 35o, n.ni>er AnbreaS Laurilsch!
,5 cbtnfalis von Qdeilole, in die executive Neiäu.
^ ßerung d«r, t« lem Lehter^ M i m g e n , zu Oberlof«

gelegenen, der lobl. helischaft lK<,a nf̂  c»>^>«„.c^
" .̂b u.d. Nr, 25 .14 duneren? .e.!^, I " " i
M 2° ! , , «elchi»'«» «°>,che lamm! «u?/k«r »

lZ. Amts-Blatt Nr. 43. d. ,0. April 12Z2.)
2
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September »83l , schuldiger 6 ss. ,5 l r . , dann
Grecutionskosten, gewilliget, und hie^u die T^g-
sayunqen auf Sen 27. Apr i l , 25. Ma i und 3a.
Jun i l. I . , jedesmal van 9 bis »2 Uhr in Î occ»
Oderlote mir vein Anhange angeordnet, daß, im
Falle diese Realität weder bei der ersten noch zwei»
ten Feilbietung um den SchäKungöwerth oder dar,
über an Mann gebracht werden tonnte, solche bei
der dritten und letzten Tagfayung auch unter dem«
ftlben hintangegeben werden würde.

Wozu die Licitationslustigen mit dem Nei>
saye zu erscheinen eingeladen werden, daß sie oie
dießfälligen Llcitationsbedingnisse täglich in den
gewöhnlichen Umtsftunden bei diesem Gerichte ein»
sehen können.

Egg ob Podpetfch am 3. März »332.

Z . 45o. ( t ) N r . 2 1 I .
Z e h e n t - V e r p a c h t ung

Am 16. Aprl l d. I . , Vormittags von
9 bis 12 Uhr, wird vom gefertigten Verwal-
tungsamte lm Orte Mannsburg, bei dem Ober-
richter Herrn Mathias S t a r r H die Pachtver-
sieigerung auf drei Jahre, das ist für Hie Jahre
i 9 3 2 , i353 und i6Z /^ des der Gült ät.
I'cinit.'lUZ zu Stein, gehörigen Zehentes, von
vier Huben, zu ^0820 und Ilemecx (Kleingal-
lenberg) im Bezirke Münkendorf, abgehalten !
werden; wozu die Pachtlustigen hiemtt einge-
laden werden.

K. K. Verwaltungsamt Michelstatten am
22. März 18Z2.

Z. 424. (2) Nr .957 .
lK d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu«
stadtl wird dcm Johann Io rmann, ehemaligen c
Gasswirthe zu Neustadt!, durch gegenwärtiges Ooict
bekannt gemacht: Es habe nnoer ihn seine Ehe»
ßattinn Mar»a Ia rmann , gedorne Velcaverch von
Laibach, unter Vertretung des Herrn Dr. Pikler,
bei oiesem Gerichte eine Verbolörechtferngungs-
Klage wegen angesprochener Z5o ft. M . M . c. e. c., ^
angebracht, roorüver die Tagsahung auf den 26.
?lpril d. I . , Vormittags H U»c anberaumt worden
ist. Das Gericht, dem der Aufenthaicsolt unbelannt
i<t, und oa er vielleicht aus een k. t. Orblanüen
sich entfernt haben tönnce, hac auf feine Gefahr ^
uno Unkosten den zu Laiback wohnhaften Hof- und r
Gerichlsadvocaten Herrn Dr. Burger zu feinem 5
Curator act actum aufgestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach oer für die t. l. Ord.
landen bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt >̂
und entschieden werden wird«

Derselbe wird daher durH dieses Toict zu dem »
Gnde ermnert, oaß er allenfalls zu rechter Zeit v<
selbst erscheinen, oder dem obbestimmlen Vertre» w
ter seine Rechtsdehelfe an Handen zu lassen , oder ^
aber auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen, und denselben diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt "in alle die richterlichen
und ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten rpissen

n m ö g e , die er zu seiner Ver the id igung taualick» fin«
zs den w ü r d e , w id l iqen Fal ls er sich die aus seiner
' . Verabsäumung entstehenden Folgen selbst zuzuschrei«
c» ben kaben werde.
n Bezirksgericht RupertShof zu Neustadt! am 26^
i. März i«Z2.

?i Z. 4Z2. (3) Nr. 564.
' E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Rcifniz ist auf Antrag
'' der Witwe oes seel. Andreas Perouschlt von So»

derschiz, und der intadulirten Oläubiqer, in den
licitationsweisen Verlauf der Andreas Perouschet'«
schen, in Vooerschiz liegenden Verlchrealitäten,
als: des alten Haufes und der Og'äcla um den

, Schäyungswerth vr. 164 ss., des ncuen Hauses um
l^il ft., und des Streuantheilg um 33 ft., we«

' gen namhafter Passivschulden, bewilliget, und der
Tag aus den 19. April 0. I . , Vormittags um 10

l Uhr, im Orte Sodeifchiz mit dem Bcisahe bestimmt
? woroen, daß, faNS tiese Realitäten um den
- Schäbungswelth oder darüber an Mann nicht ge-
. bracht werden sollten, die intadulirten Gläubiger

ihre fernere Aeußerung abzureden haben werden.
Davon sind die intabulirren Gläubiger nocd

besonders mittelst Rubriken verständiget, und hie«
mit »lie Kauflustigen eingeladen, zur obbestim mten
,»;eit in ^oderfchl« erscheinen zu tvoNen. Die dieß»
fälligen Bcdingtnsse können täglich hierorts einge-
sehen werten.

Vom Aczilks'Gerichte Reifniz den 3a. März
iL32. .

Niterarische Anzeige.
W e g w e i s e r f ü r d i e W a n d e r e r

in der berühmten

NVelsberger und Nron^rinz ^ e r -
HinanÄs - Mrotte

be i A d e l s be rg i n K r a i n .
Herausgegeben von

^ranz trafen d stzochenwart.
Aus drei Heften bestehend. Prünumevations-

Preis 6,st- E. M.
Den verehttcn ? , ' l . Herren Pranume:

r^nten auf obiges W.-rk erachte ich mich zur
Anzeige verbunden, daß das zweite Heft be-
retts erschienen, und zur gcfalUgen Empfang-
nähme bereit liege.

Das dritte und letzte Heft erscheint «u,
verlaßlg am Zz. M a i d. I . — M i t diesem
Termine schließt sich auch jener der Pranu»
meranon, und es t r i t t sotann der Ladenpreis
von l o fi. E. M . ein. — Blkh in wird fort-
während auf obiges Werk w,t 6 fi. Pränume^
ratton angenommen.

Laibach ,m Februar 18Z2.
J g . A l . Edler u. K l e i n m a p r ,

Vuchhandler.



Z. 436. (l) Niterarische Nunst-und Musik-Anzeige.
Vei L e o p o l d P a t e v n o l l l in L a i b a c h , am Hauptplatze, N r . 3 , ist zu haben:

N i k i ! a «aci-a, in drei Theilen, brüsch. »8,5,
ViennIl?. 6 st.

B i b l i a s a c r a versiculls disüncta, 1828, Toul
fffif flebutifcen 4 fl. 40 fr. *•"' '

C a t e c h i s m us Concilii Trid. ad Parochos ,
1827, Viennae, fhif 8<bt>. i ft, 5o fr.

t a n o n e s e t D e c r e t a sacros. Conc, Trid.
iö2 7 , Viennae, ßeif öebt. 1 ft, 5o fr.

S a c r . B i b h o r u m C o n c o r d a n c e , 1835.
Viennae. steif ftebß. 8 ft.

T h e s a u r u s P a t r U m , complett in 66 bro*
fcbuten festen. gjlaiianN 1828 — i85i, 24«,

T h e s a u r u s b i b l i c u s , hoc est: dicta, 8 en-
tentiae et exerapla ex s. BiblÜs collecta. 1824
Cremonac. btofeb. 4 ft. 3 0 fr.

T h e s a u r u s S a c e r d o t u m et C l e r i c o r u m .
Venetiis. brofeb. 1 ft.S g l i , oas hei!. Eoncilum von Tr ienl . »627. steif
gebunden. 1 fl. 36 kr.

B ö h m ' s Neunzednjähriqer Wandkalender, auf-
gespannt. Prcg , si. 5a kr.

D i e P s a l m e n D a v i d ' s , in Gestalt der Ge«
bete. W i e n , »78t , steif qebo. » ss.

D a s Buch v o n der N a c h f o l g e C h r i s t i
0eS T h o m a s von K e m p i s . München, i3»8,
steif gebd. 1 ft. >6 kr. ^ . . ^ .

D a s J a h r Les ka lho l l s chen C h r i s t e n .
W i e n , ,95o, steif gebd. 2 st.

v e b e n I e s u u n d der He i l i gen . Wien, »53a.
2 The'le, Ock. uni> Nuckleder. 6 fi. 46 kr.

H e y n e , Geschichte der Päpste. W i e n , ^822,
drosch.' 1 si. 12 kr.

Aus dem Leben Sr . Heiligkeit des Paps tes
G r e g o r X I V . mit einem ltthsgraphirtenPor«
trait. W i e n , rä3», drosch. 36 kr.

G e r ha user , biblische Hermeneutik. 2 Theile in
einem Äande, Kempten, «629, drosch. 2 ft.

D e i n I , römisches Martolologium. 4 Theile.
München, »65o, drosch. 3 fl. 36 kr.

D ^ e G r u n d f e s t e n des christl. G l a u b e n s .
2 Theile. Wien, »65». drosch. 2 fi.

A n l e i t u n g z u c c h r i l N . V o l l k o m m e n h e i t .
» Theile. W i e n , »827, drosch. 1 ft. 3a kr.

D e r Geist deS h e i ! . F r a n z v o n S a l e s .
2 Theile. W i e n , »65c,, drosch, z fi. 46 kr.

«2>esch,chte von P a r a g u a y . 2 Theile. Wien,
»83<), drosch. , ft. ^ g , s .

P e t l S k u t z , das Brautpaar, oder Anfiandsleh.
r e . W l e n , .626, drosch. 43 kr.

? 5 ? 3 ' ^ " ' ^ ^ " ^ " " ' ^"se des Jahres.
H Theile. W i e n , lL3o,^blosch. , ss. 3o tr.

S l l b e r t , Frauenspiegel. Wien , 282«,, drosch, z ss.

«- Legenoen, fromme Sagen und Vrzählunaen
2 Theils. Wien, l63a, drosch. 3 ft. ^

R e c d d e r g e r , Anleitung zum geistlichen Ge.
scbäfcsstol. 3m, , 1626. steif gebd. » ft. 45 kr.

G r ä f f e r , Reliquienschah der Christenheit. Wien,
1829. brosct. 46 kr.

H o e , oer vieljähnge Seelsorger. W i e n , »33z,
steif gebd. 2 st. 2a kr.

P f l e g e r , v . , der Pfarrprovifor. W i e n , » 8 3 , ,
drosch. , ft. 6 fr.

— oer Dechant. W i e n , ,83«, hrosch. » ss. 6 f r .
— der Pfarrer in seinem Ante. , . , 2 . , 3. und

4. Bandes erstes heft, zusammen steif gebd. in
4 Bänoen. 3 ft. 40 t r . ; dann einzeln broschi r t ,
steif gebunden uno ungebunden.

— Compendium, oder Tauf- , Todten «Register
lc. nachträgliche Vjätter. W ien , »83o, steif ge«
bunden. 52 kr.

K a h l e r , oer Seelsorger im Beichtstühle. W i e n ,
iL3» , drosch. 1 ss. 12 tr.

— — am Kranken« und Sterbebette. W i e n ,
,83», drosch. 40 fr.

F r a y f s i n o u ö , VertheidigungdesCbristenthums.
4 Theile. Peslh, ,63c>, drosch. 4 st-

S t e r b i n z , dle zehn Gebote Gottes in 20 Fü«
fien'Predigten. Wien, ,625, steif gebd. i ss.26tr.

Dr . R ä ß et W e i ß , Entwürfe zu einem kate»
chetischen Unterricht für Geistliche, in 4 Theilen,
»624. drosch. 6 ft. 24 kr.

H a s l e r , Homil. Repertorium für katholisHe
Prediger. 5 Theile. Frepburg, 1L16, steif gedd.
? ft.

J e a n j e a n , Predigten. 9 Theile. W i e n , ,83o ,
steif gebd. »Z ft. 3o tr.

G o f f i n e , Auslegung aller sonn» und fefitägl«»
chen Evangelien und Episteln, 2 Theile. iU3o.
steif gebd. 2 ft. 36 kr.

S t a p f , Predigt.Ontwürfe. 2 Theile. Prag, 1824,
steif aedt. 2 ft. 3<, kr.

^2 52ncia eî c. sind gebunden und ungebunden
ftets vorräthig,. so nne I?,2«nai-3tio aci nn55Äin
und Canontafeln, colorirt und schwatz.

M a t t , M l l l t a r . Geschäflsstyl. Prag, lL3a, steif
gebd. 2 ft. »2 kr.

M ü l l e r , neuer Unwersa!. Briefsteller. W i e n ,
»L24, drosch. 1 ft. 46 kr.

E d e r S b e r g , der junge Mann in der We l t .
W i e n , »626, drosch. 46 tr ,

L o i s o n , der Mann ;m Glück mi t 600 fi., od«
die doppelte Buchhaltung. KL3o, drosch. 1 ft.
3o tr.

C a s a t i , practifche Anleitung zur Buchhaltung.
W i e n , 1829, drosch, « fi. 3a kr.

D e r v o l l s t ä n d i g e W a a r e n k e n n e r . Ham«
burg, 2826, steif gebd. » ft- 5o kr.

G a n n a b i c h , Lehrbuch der Geographie. 3 Thel«
le, W i e n , »8,8, drosch. 1 ft. »2 kr.

M i U o t , allgemeine Weltgeschichte mit Kupfern.
zq Theile. W i e n , ,3 ,3 , steif «ebd. 16 ft.

L a v a t e r , Physiognomik mit Kupfern. 4 Theile.
W i e n , 1629 drosch. ,3 ft. 20 tr.

B i b l i o t h e k h is tor ischer C l a s s i k e r a l l e r
N a t i o n e n in 32 brofchirten Bänden. Wien ,
»8^9 »2 ss.

D r a m a t i s c h e B i b l i o t h e k in 6 broschiMn
Bänoen. W i e n , 1626, 4 st.

Kotzebue's T h e a t e r ,r.it Kupfern, «a TheM
Prag, »8^7, hrolch. 20 ft.
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S a f i e l l i , W i e n e r Bären. »2 Hefte in drei

Theilen, drosch. 4 ft»; einzeln das Heft 2a kr.
— Wald «Bären. 2 Hefte. Gräh, »352, 40 kr.
W e i n g a r t e n , neueste Erzählungen und Noöel«

len mit Kupfern. 2 Theile. Wien, »LI2, drosch.

S c h m a l z , Diagnostik. Wien, i83o,drosch. 3 st.
V o g t , Lehrbuch der Receptirlunst. W i e n , »000,

drosch. » ft. »5 tr. . . . . . n
K r a u s , kritisch - etymologisch .medlclnlscheS .̂e<

xicon. W ien , »63 l , drosch. 3 6.
B e r e n d s handdüch der piacuschen ArzneowN«

senschafc in zehn bioschilten Theilen. Wien,
i 3 3 o . i 3 l i . 3 o l c .

W e n d t , die Kinderkrankhetten. W len , »U27,
drosch. » fi. 2o tr. _,

H o f f m a n n , der Oerichtöfchrelder. W»en, ,53»,
drosch. 46 kr. _̂ „ .

v B a r l h ' B a r t h e n h e l m , System der österr.
administrativen Pol'zey. 4 Theile. Wicn, 1829,
17 ft.

G u t e s B r i e f p a p i e r m»t der l,thograpd,rten
Ansicht der Hauptstadt La ibach , mlt Goio.
Ichnitt 5 4 kr., ohne 5 3 t r . ; dann neue
K r ä h i v i n t l i a d e n , (Wiener Auftaue) colo»
r i r l daü Bla l t ä 6 kr., schwarz 5 4 kr. ; ein
schönes lithographirtes B l a t t , vorstellend S e.
M a j e s t ä t °en K a i s e r , desichngend die Ar.
brilen bei der Anlegung des KanalS zur Negu>
licung des WienftusseS, in »j2 Folio 2 si.

M o s a i k b l a t t e r , cololict » l5 k r . , schwarz a
6 tr.

Eine schön lithographirte Himmels »^Karte!, nebst
Anweisung zur Kenntniß des gestirnten. Him-
mels, vom Professor F r a n k , 1 ft.

Lithoglaphnte Karte des heiligen Landes. Gray, i ft.
, Neueste Postkarte von Deutschland, im Futteral,

3o kr.
-— — von der 3ombardie un.d Venedig, l ft.,

auf Leinwand 1 st. 3a tr.
Post- und Relselarte oer österreichischen Staaten,

im Futteral l ft.
Neueste Karte von Frankreich in vier Blät tern,

und auf einem Blat te; auck aufgespannt.
AtlaS der alten Welt mit 16 Karten. Düsseldorf,

1629, drosch. » ft. 3o tr.
Scdul'. Utlas in 56 Karten, iL Ia . 4. drosch. 5 ss.
Tascken» Ilclas mit 20 Karten, von H e u n i s c h ,

drosch. » ft.
Schlacht bei E u l m , lithographirt in Folio, 4 st«
D e v i e n e , Flötenschule. W ien , drosch. > ss.
C z e r n y , der Wiener Klavierlehrer, 2 Theile,

drosch. 4 ft., auch einzeln zu 2 ft.
M o t i ven . I o u r n a l für das ?iano . F o i ^

allein, Nr i — Z, zusammen 4 ft. 2o t r . ,
einzeln 2a kr.

k e i l i n l , l» 3ti-ani«c-2, für das pi^nn-k'orte al«
lein, drosch. 5 ft. ^ nebst vielen Nov» im Fa-
che oes Buch ' , Kunst' und Musithandels.

P r ä n u m e ra dio n s ' A n zeig e
für die Hochwürdige ? . 'Q Geistlichkeit.

Zu r P^änumerationö-Annahme auf nächste«
hendes Werk für Lachach und die Umgegend,
empfiehlt sich die J g . A l . <3dle v. K l e l n ,

mayr'sche Buchhandlung.

Das von der unterzeichneten Congregation im Jah-
re 1325 in 2 Bänden verlegte ^«vlui- lnin l^umanuln
hat sich eines solchen Beifalls erfreut, daß gegenwärtig
d« Auflage davon bereits vergriffen ist. Viele Auffor-
derungen, eine neue Ausgabe zu veranstalten, ergin-
gen nun an die Congregation, deren typographische Of-
sicin auch vollkommen im Stande ist, sich diesem Un-
ternehmen ẑ< unterziehen. Alle durch die vorigeAusga-
be ünit gewordenen Wunsche üdcr die typographische
Einrichtung dieses Werkes sollen bei dieser Auflage be-
rücksichtiget und selbe der Vollkommenheit in ihrer Art
ft nahe als möglich gebracht werden.

Es wird demnach in 4 Bänden und auf schönem
Postsch'-eib'Papier gedruckt erscheinen. Die Correctheit
wird mit der gewissenhaftesten Genauigkeit besorgt;
<mch werden die neueren Feste der Heiligen am gehöri-
gen Orte eingereihet werden. Die Farbe der Rubra
wird lebhaft roth, und jeder Band mit zwei schön ge-
stochenen Kupfern versehen seyn. Gegenwärtige Anzeige
gilt als Muster für das Format, der Druck wird in
zwei Spalten, wie bei d,r früheren Ausgabe, gestellt,

^und dis Lettern werden neu und in derselben Größe
f?yn, wie solche bei den ebenfalls in unserer Officin ge-

druckten und mit allgemeinem Beifalle aufgenommenen
Iltii-au Uiui-nlic. Die unterzeichnete Congregation
schlägt hiemit den Weg der Pränumercttion nN. Sie
hat dabei nicht nur die nothwendige und billige Rück?
sicht im Auge, auf diese Weise über die ungefähre Be-
darfzahl der Auflage in Kenntniß zu kommen, und sich
dieß kostspielige Unternehmen in pecuniärer Beziehung
in etwas zu erleichtern, sondern sie will dadurch auch,
d r̂ Hochw. 1.' ' l . Geistlichkeit die Anschaffung dicses
Breviers aus die leichteste Weise möglich machen.

Pränumeration wird angenommen bis EndeIuttl
1832 mit 2 fl. C. M . für dm Band. Nach dem Er-
scheinen eines jeden Bandes wird aus den folgende:»
wieder mit 2 st. C. M . pränumerirt, so daß der letzte
Band, schon vorausbezahlt, dem Abnehmer keine Ko-
sten mehr verursachet. Die Termin? des Erscheinens der
Bände sind so eingerichtet, daß jeder l ' . ^ . Pränuntt?
rant noch Zeit hat, sich den erhaltenen Band nach B ^
lieben binden lassen zu können, um ihn sogleich fin die
eintretende Jahreszeit zu benutzen.

E'i erscheint nämlich:
Ende December 4 852 I^arg Voi-nalis.

» April 1823 » ^08tiv!i!!8.
>» August 1825 » / utulNliÄlle.
» November 1852 » Il l lünalis.

Nach dem Ablaufe des Termins für diePränu"^
ration, d. i. vom 1. Ju l i 1832, tritt für dieß W ° ^
der für den Buchhandel erforderliche erhöhte Lade«'
Preis ein.

Wien im April 1822.
P P . Mechltarlsten- Congregation.



AnHlMO zur Naibacher Leitung.

^ remven -Nnzeigr.
Angekommen den 7. A p r i l 1832 . ^
5 îr. Wilhelm Schütz, und Hr. Claudius Mmann,

Doctoren dcr Medicin; Hr. Adolph Hübscher, Kauf-
mann aus Basel; Maria Fecondo v. Früchtenthal, ^
Gutsbesitzerinn; und Hr. Franz Davanzo, 5 ,̂and?ls-
Mann; alle fünf von Wien nach Trieft. — Hr. Franz
Enenkel, Kammerprocuraturs ^ Concepts - Praclicant,
<)on Trieft nach Wien. — Hr. Joseph Banelll, Han-
delsmann, von Triest nach Grätz. — Hr. Maximi-
lian Weiß, Handelsmann, von Trieft nach Agram.
— Hr. Adrian Gras O' ̂ vl?rn35, Güterbesitzer, von
Trieft. — Hr. August v. Hagen. Hauptmann van
Prinz Leopold beider Sicilien, von Grätz nach Tliest.
Hr. Emmanuel v. Szullay, Rittmeister von König
von Sardinien Husaren - Regiment, von Mailand
nach Vcllufch. — Hr. Vmc«nz Baron Schleckt«,
Oberlieutenant vom General-Quartiermeisterstabe,
ron Wien nach Mailand.

Den 8. Hr. Freyherr Pascolini v. Ehrenfelb,
Magiftrats^Secretär, sammt Tochter, und Hr. Hein-
rich Erscher. Handelsmann; deide von Trieft nach
Wien. — Hr. Carl Rauscher, Hammergewerk; Hr.
Peter Spies, RadgewerkS-Verweftr; und Hr. ?lnton
Riay, Großhändler; alle orei »ou Klagenfurt nach
Trieft.

Abczertist oen -?. A p r i l ^ 8 3 2 .
Hr. Mtlony <!̂  Nochefort, Oberarzt von Prinz,

Hohcnlohe Infanterie - Regiment, nach Brescia. —
Hr. Carl Meper, Theater-Director zu Agram, nach
Agram.

Den 8. Hr. Ludwig Freyherr v. Mac - Nevey
5 Kellp, Gubernial^Sccretär, nach Wien.

<5ollrs Uüm 4 . A p r i l l832.
Mtttl'lrre'ü

Ataatsschuldvtrsckreihuna.<n m5o.H. ^,»HM.) L? .2jI
Verloste Obligation., H^kam», ^ v H ^ 2 L? lz2

mer. Obligat,o„. d.3" i>"g^ '^ 'u^ i / loH.^ <?» —

l^al - Obligat, der Stand« v >^_ ^2o.H.> ß 61 5^

Darl. mit Verlos, v. I , l»2i für ino ss. ( i n T M ) 122 1 ^
O b l i g a t i o n , o c i . l U g t m . u n o

l'^lto oeuo zu2 ' v. H. O E M - ) 372)5
^Aerarial) (Domest.)

Obligationen d t lS t . i nd t (^ i .M.) ( k . M.)
v. Qfttli-clch uintr und z«3 v.H. — -^

MtN.Madrcn , Schief zu«,/'4 v.H. - -

ten, Kram und Gor^ zu,3/H v . H . — -
Bink.Act.en pr. Stück 11^8 in Conv. Münze.

Wechse l . C 0 u l e.
sin C M )

Amlletdam.für iaa Tklr, Cu-r .Rt^ l r . ,5« nä Nr. 6 Woch.
AUgödubg.für l a o ^ u w , Culr. lFiNd. 98 7M G. 'U50.
^rc>nk»urta. M s . l o a G - a f t . F , Wld. 99 Br . k.Sicht.
Genu^'fur2ool..linc>v« ».lil̂ .ün^ut,^ ft. i lü5)6 G zM^r , .
.^amblilg f. ,ao ! l ) l r . Hanc.', Ri i lr. 1̂ 5 G. zMon.
^irorno.fsu l Gulden . . 8.̂ 1 î 57.^,5 G. 2 Mon .
^ci,l-on,Psl>r,i) Hccllüig . . GulD. 9-5? Br. 5 Mon .
M^,iai id, fül5uao>'lcrr. i^ru , Gnld. 99,^3 G. 2 Mon .
Par>s,fül5oo franke,, . , . . Bulo. n ß 2^4'2r. 2 M o „ .

^etreid ^ Dur chschnitts - Vreift ,
in Laibach am 7. April »L32. H

M a r k t p r e i s e . I

Ein Wien. Metzen Weihen . . 3 fl.26 lr. H
— — Kut'urutz . . — „ — «
— — Haldfrucht . — „ — ^
— — K o r n . . . 2 „ 1 1 ^

^ — G e r s t e . . . — ,, — „
^ — Hirse . . . 1 ,, 69 ,
^ Heiden. . . ^ » 52 »
_̂_ _» Hafer . . . 1 « ^62^4 z,

N. N. Nottonthungen. i
I n T r i e f t am ^ . A p r i l !öZ2 : 1

56. 6. ä9- 28. 77.

D»e nachsse Ziehung wird am z8. Apri l

16)2 m Tr»ess gehalten werden.

Bei F e r d i n a n d Edlen u. K l e i n m a y r ,
Buchhändler in Klagcnfurt, lst ganz neu er-
schienen, und in Lcnkach m der I g n a z A l.
Edlen v. K l e i n m a y r'fchcn Buchhandlung

zu haben:

versuch ^
e i n e s

der ^

Klovemschm M u n d a r t z

Inner - Oesterreich.
Nach v e r l ä ß l i c h e n Q u e U e n bearbei te t

v o n ^

U r b a n I a r n l k , W

^ landcefm-stlichcm Pfarrer zu Moosburg. ^

Groß'Medien 3. 266 Seiten, broschirt 1 fl.

^0 kr. E. M . ^

Ferner lst zu haben: ^

NsmogpÄP hie^
o b e r : ^

.' die Kunst binnen einer Stunde lesen und
schreiben zu erlernen,

' v o n W

- Nadi Koyhie Keott. ^
' g. Wien, lSZi . broschirt 2 fi. Eonv. Münze.
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Nuberttial - Verlautbarungen.
Z. 463. ( i ) Nr . 558o.

C u r v e n d e
des k. k. i l l y r . L a n d e s ' G u b e r n i u m s
zu i! a »bach. — Ucbcr die Behandlung der
am i . März i932 , in der Serie 25 verlosten
5 0^0 Banko-Obligationen. — I n Folge hohen
Hofkammer-Decrets uom H. d. M . , Z. l i 2 l ,
wird »mt Beziehung auf die Gubernial-surren-
de vom 14. November 1Ü29, Zahl 25642,
bekannt gemacht, daß die am !. März d. I .
m der Serie 25 verlosten 50^0 Banko-Obli-
gationen von Nr . 1627g bls emschllchig Nr .
13337 nach den Bestimmungen des a. p. Pa-
tents vom 21. März i 6 l 6 , Hegen neu« 5ol0
in Conv. Münze verzinsliche ^taatsschuld.-Ver-
schreibungen umgewechselt werden. — Lcubach
am iZ. März 18I2.
Joseph Camlllo Freyherr v. Schmioburg,

Lauo^s^ Gounerncur.
Ear l Graf zu Welsperg R a , t e n a u

' ' und P r i m ö r , k k. H^fraih
..̂ .̂ . Je no Graf 0. Ä a u r a u ,

k. k, Gubernlal- Äaly.

UtMtliOe Verlautbarungen.
Z. ^57- ( 0 ^cl Nr . Lo^ l iZZZ D .

E d i c t .
Am 24. April d. I . werden in den ge-

wohnllchen Aintsstundcn mtt Bewilligung der
k. k. oeremten lllpr. Camera! - Gefallen« Ver-
waltung in der hlerortigen Amtskanzle« tm We-
ge der öffentlichen Versteigerung

7Z1 Wetzen 6 ^ 5 Malj Wcitzen,
6 l „ 2 l „ Hnden^ und
ä8 „ 25 ä>5 „ Hirse

gegen gleich bare Bezahlung in großen und auch
kleinen Parthien an den Meistbietenden hint-
liiigegcben werden, wozu KailftuiUge zu erschei-
ncn dellcben wollen. — K. K. Verwaltungs-
anu der oeremtcn Fcndsherrschaftcn zu Land.'
snaß am 2. April 18Z2.

Uermtschte Verlautbarungen

G d i c t. l
Von dem Bezirss. Gerichte Weixelberg, alK i

(ZüsicurS. Instanz, wirö hlemit bekannt gegeben,: <
Eö sei ü^er Atüang. n les Fra'iz Kastelzischen G. 1
M . R c r ^ l r c l s , M.Nlhäus Machorltscb, sohini^es ,
tZinv.'ritändniß der G^äubi^er mil Bescheid vom ^
hl-uci^c» Tage, in di? lieuerliche Feilbietunq ter (
dci den frühern Belsii'i^erungen nicht an Mann ^
gebrachten iZonculsiüler, a is: der dem lobl. Gu- i
te Tdurn an bcr L^ldach, äub Rect. Nr. Z ^ l , !,

dienstbaren, in Ssofelzi gelegenen , j ^ hübe, und
des darauf besindlM'en ModilalS. kann zive» lieber«

' l^ndSgiünden »m Ges^mmrwcrthe von »255 ss.
»5 tr. HtwiMget, und hiezu eer 25. kpstt !. I .

j Vormittags um 9 l ihr, in ^uco ^sofelza Mtt
, dcm Beisätze destlmmt crorden, daß t'ei tlejer
^ Tzelstclgerung scin Gegenstand unter o^n Z ^ ä l -
^ ^ngslverlhe lveggezcbcn norden w,id. wcoon tie

»ellngmsse ,n den gewöhnllchen Amt^Nmtsl i hicr
' emgesfhen trerben lönnen.

Bezicls - Geiicht Wek'llderg i m 7. ?^p,il »6)2.

2 ' ^62 . ( l ) N r . Z I 7 .
e d i c t . ^

V o n tem Gcz>rkegeri,Dle ,u Gtttlch w l l d
offcmllch b t fänn l gemacht: Es s^^ ü h ^ ^a<l
smgekrachle GcsuG t»»!t Herrn Franz An ton
M<ick, ^cssionä. deSIos^phNosina, nnder I o .
halin Oko in (1 'vo i^ ) ron Nobamavaß, wegen
aus dem gellchilnhcn Vergleiche von 20. Sev«
reader ,gH<) schuld.^i 1 I 0 fi. 0. 5. 0 . , «n d,«
offrmllche Hnlb.ecung d r, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten, dcm löbl . Gra f i!amhcrg''
scht'n sasionicate zu kalbach, 8,ll» Urb. ???l-. 76,
R.ct. Ni- . 7,)0i^nstbalcn, ger,chtl>ch aufg^f t l^.
25 sr. gesv'iyrcn Ganzhube sammt W^l)»« U nd
Wirthschaftsgedauden im Weae der ^^ecutlvn
bewi l l lgei , und zur Adhal lung der Vcrstl ige-
rung drc, T ^ m i n e , nämllch: d^r k. M a l ,
6. I u n l und 5cr c). J u l i l. I . , jedesmal lwl ,
! 0 bis ,2 Uhr M i t t a g s , mit dem Anhange
bestimmt svorvt'n, daß, w .nn d»e gedachte Realle
tat weder bei ocr ersten lioch zwnten Fe»lö»k-
tung um den erhobenen Schayungswerth oder
darüber an M a n n gebracht werben könn te ,
selbe bei der dritten auch unter demselben hmt :
angegeben werden w l rd .

D ie Schätzung der Rea l i tä t , so wie dit
Verka^fsbeDlngnlssc können zu den gewöhnll-
chen Amrsstusiden «n der Kanzlei zu Sn t i ch
cmgrschen, od^r m Abschrift erhoben werden.

Glttlch am 4. Upl'll l352.

E d i c t .
Von dem Bezirssgerickte Neifniz n-ird hitlmit

al^ftemein fund gcma^t : Os feocn zur GlfolschuuH
und Liquidiiung des llslfässl^en Activ- und P,,sj''.'.
Standes nach A:leben nachstehender Personen, l i ^
Ta^f^yung^n aus den 9. April i. ) . VormiNü^s.
n^cb Georg Vessel, ,j2 hüdler v l̂n W e i n i , , un,.1
7lnna Ü!-to, Bäuerinn von Sckiqmaciz; aus te<i
i<».̂  April l. I . Votmi t ta .s . nach Osstraud Vefjc!,
Bäuecinn von Glodcl; auf 5c« ,6. Apcil l. I .
Vornnctaqs, nach M ldae l Boucha, Krämer u> )̂
Grunddest^er im Mart te Nr i fn iz; auf den 17.
Apnl l. I . ' Vormi t tags nach Anton Opals, »̂ 4
hüdler von hrustov, und Anton Puhe!, ' !̂» hüd '
!,er v^n Weilnz> ciuf bln ,6, Apr^ l. I - Vor«

(Z. Amts-Blatt Nr,/43. d< 10. April lOZ2.) 2
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mittags, nach Georg ssoschmerl/ Gsundbesiher von
Relhje,- und auf^dcn27. April I. I . Vormittag
nack Stephan (Hckuschek, 1)2 hübler von Ober»
llelmez: ,n d,eser Gcliä?lSlanz!e, bestimmt woroen.

D >̂bel baden alle Jene, selche zu obigen Ver,
lassen etivaS schulten, oder hirvon etwas zu foideltt
haben, an odbestunmten Tagen so gew»h anzumel-
den, als wldrigexK die Actlrdcträqe tm Rechtere»
ge eingetrieben. t,e Vellcisse gehör,«, abgehandelt,
und den becreftenden Vide» elngeanta'onet wcr»
den würden.

Beznlügericht Neifniz den 26. März i3Z2.

J a g d - u n d F ischere ipacht .
Vom Vlrwalcungßamie h^ F. E. Herr,

schaft Wlpbach w,rd allgemeln bckannt gem.«chl:
daß die Relßjllgd dleser Herrschaft und dle F,«
scherei «n mehreren Abtheilungen auf fernere
dre» Jahre als vom 1. Ma l 16)2, blshin 18I5
verpachtet werden.

D,e Verpachtungs-Versselgerul gs ' Tag,
sayung der Jagd wird den 24'. Apri l l. I . ,
Vormittags von c, bls 12 Uhr, und jene der
Fljchern Nachlnmags von ^ b»s 5 Uyr, abge-
halten werden.

Dte dleßfälllgen Licltalionsbedingn,ff? kön-
nen täglich ;n hiesiger Amcskanzln emgesth.n
werden.

Ve^waltungsamt der F. E. Herrschaft
Wipb^ch am 2. Äp>,l l832.

Z . ä53. (1)
Bci Unterzeichnetem in Laibsch, in der

Wohnung am Platze, N r . 10, und nach Geov-
gi auch lm Gewölbe unter der Tranische/ Nr .
12/ ist nebst der kraimschen Iugendschrift

ISedobuiost preganaiia in povelhjana,
n>ojjon tuis @tiief im steifen Uinscfologe 20 fv.
soft et, nunnocb-einc an&ercju i;aben,/ nämlich:

I* o m o 11 v 8 S i I 8

ale
L e s e n s Kr i 3G

iii

Sj^a dobrega llka,

MWMW
Geschicken, dcren clne in Vrie^n ist ^

Daö Eremplar un niedlichen blauen Um.
schlagc kositt 3 kr,

L e o p o l d K r e m s c h c r ,
Buchbinder.

Krätzer Kchinken
und Nungen,

nach Westphäler Art geräuchert, wer-
den m wentqen Taaen in der Hand-
lung im Zebull'schen Hause am alten
Markte, ganz frisch erwartet, und
dann daselbst billigst zu haben seyn.

Z. / ! ^ l . sl)
I n ^aibach bei Leo p. P a t e r n o l l i ,

Buchhändler, Kunst, und Musikalienverleger,
wivd mit 2 fi. E. M . pr. Band bis Ende I u G
ni d . I . P r a n u m e ra t i on au^ das in Wien
erscheinende Z r e v i g i - i u n » l l o m a n u m ,
in vier Banden, auf schönem Postschveivpapier
angenommen. Das Nähere über dieses Werk
kann man aus der Anzeiqe der Verlagshand-
lung bei m»r cinschen. Vom i . Ju l i an l l i t t
der erhöhte Ladenpreis e«n. Der heutigen Zei-
tung lie^l eint literarische Anzeige uon mir bei.

P a ch t a n z e i g e.
I n eincr der angeüchmsscii und fruchtbar-

sten G^endcn Obcrkrains, w»rd mit Ende Oc-
w^cr d. / I .^ ein ansehnliches, und nahebei ei-
ner Stadt gelegenes'Gus, in Pacht ausgelassen.

Der Pachtanschlag und die Pachtbeding-
nisse können lägl!ch m den gewöhnlichen Amts-
stunden bei Herrn Or. Johann Oblak einge«
schen und auch davon Abschriften erhoben wer-
den. Laib ach am 6. Apri l iL32.

Z. /̂ 55. (.) ̂  '^ ^ ^
Eö sind taglich zwei Wagenpferde, Schlm-

mel, (Pohlen),^angschweife, zu verkaufen. Wer
dazu Belieben tragt, wolle sich um dcn Preis in
Leopoldsruh? erkundigen, woselbst der Eigenthü-
mer jeden Tag bis Morgens 6 Uhr angetroffen
werden kann. ^ibach am 6. April 16I2.
, ,, , ,̂ , ,,, - ' ' '̂ ^

I n der C'gcr'schen Buchdruckerep, ln de^
Spitalgasse, Nr. 267, »st erschienen:

KlhNNKtißMUK
d e S

Naibacher Ossuvernements - Gebie-
thes mt Usnigreiche Dllyrien

für das Jahr 1B2.
gv. 6. Preis: gebunden l ss. 24 kr. C. M.
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L i t e r « riscke A n z e i g e .

I n d e r I . G. Ritter von M ö s l e ' s Wi twe ,
Buchhandlung »n Wten , »st ganz neu erschle-
nen, und ln der J g . A l . <3dlen o. K l e l n -
mapr'fchen Buchhandlung in kaibach, neuer

Markc, str. 221 , zu haben:

N e c h t s f ä l l e
a u s d e m

Civil- und Eriminal-
, Mechte.

v o n

Dr. Doseph Tausch.
k. k. Appellationsrathe.

^ Erssen B a n d e s ersteS H e f t .
gr.6.t i62Geiten) i832, geheft, i si2okr.C.M.

Dlese Sammlung von Nechtßfällen erscheint
als nne Re»he wiffenschaftlicher Erörterungen
Über dle wichtigsten, «n den Oericbien hausig
vorkommenden Rechrsmaterien. G»e enlhalc
mchc bloß Prafudicten, sondern auch selbststän-
dlge, rechtsw jsenschaflllch. Erläuterungen r«ner
g roßen Z a h l von Gcgenssanden de«
p r a c t t f c h c u I u r t s v r u d e n z . Sle gewahrt
zugleich ein Bild der Mannigfaltigkeit, das zu
den llNercsfillUesten und lchrrelchftcn <3rschelnun-
gen für dle Auffassung Und Anwendung der
Geieye gehört, das, in der Gubsumtisn des
Tharsachltchen unter daä Ges-Y, besonders den
Rechtsbestlssenen zur sclbNständlgen Uebung
seiner erworbenen Kenntnisse h^nleitet, und
die Blldung der jurlss>fch<n Nriheilsfahigkett
wecket und erhöhet. Dlese Rechtkfalle erscheinen
in zettwelsen Heften, von welchen dre« «inen
Band machen werden. I n dltsem ersten Hefte
kommen vor:

I . E » » i l - R ? chtsfalIe. i.) Ueber die Ein-
wendung des nicht erfülltcnVertrsgcs. 2.) Ueber
den Entschädigungsanspruch des srbpachtcrß an
den 3>'bpa lUheirn b«l dem neuen Gteuerwste-
me. Z.) Ueber d,e rechtlichen Eonlumatlal-Fol-
gen. ^ ) Ueber die Gewährleistung. 5 ) Ueber
das Versprechen liner Belohnung. 6.) Ueber
die Verjährung aus dem §. ,^8<) a. b. G. B.

II. C r l m i n a l - R e c h t s f a l l e . 1.) Ueber
den crlminellen Vei such. 2 ) Ueber rechtl-che An«
zetgungen. 3.) Ucber Millchuld und Thcllnth-
mung an Verbrechen. /^,) U bcr dle Noihwehr.
5 ) U^ber dcn Mangel an Thaibcstand.

'H . /z2l. (3)

Ich Untsrfertigter mache allen

Herren Pfarrern, wie auch andern
hochw. Herren Geistlichen und Ktr-
chenvorstehern bekannt, daß ich die
nur anvertrauten alten oder neuen
Kirchen-Arbeiten, a ls : Altäre, Kan-
zeln und Orgeln, auf eme neue Be-
handlungswelse zu fassen gesonnen
bin.., D a die meisten Kirchen mehr
oder weniger Feuchtlgkett entbalren,
so wird die sonst angewendete Glanz-
vergoldung in den feuchten Kirchen
be<emgt, und statt dessen wird das
Schnilzwerk mit einer sehr schönen
Oelrergoldung geziert, die, Architec-
tur aber durch eigene Behandlung
mitemenwelß gereinigten Leinöl, wo-
durch die Farben äußerst schön er-
jchemm, marmorirt und gefärbt, so
wie auch dte welße Oelfarbe, was
sonst hart erzweckt wurde, durch ein
neues Arkanum, sich immer glanzend
und schon weiß erhalt. Nese Behand-
lung prasenttrt sich sehr schön, ist
äußerst dauerhaft, und kommt auch
billiger zu stehen. Da ich mich allen
hochw. Herren.Geistlichen empfehle,
danke ich auch für das schon erhal-
tene Zutrauen , und bitte noch ferner
um geneigten Zuspou'ch.

F r a n z S c h a f f e n r a t h ,
. bürgert. Vergolder am S t . Ja-

cobs-Platze, N r . ,44.

P r ä n u m e r a t i 0 ns - A n z e i g e.

I n der J g . A l . Edlen v. K l c i n m a y r ' -
scden Buchhandlung in Laibach, neuer Markt,
Nr . 2 2 1 , wird Pranumcratwn angenommen

auf die

UirchenzeitunV
' f ü r d a s

Katholische Deutschland.
Herausgegeben im Vereine mit mchrcven ka^
thollschen Gelehrten, von J a c o b S c n g ^
l e r , ordentlichem Profcssor an der katholische

theologischen Facul lät zu M a r b u l g .

D r i t t e r Iahrgc i t lg , ^6 )2- gr. ä- Mül^chen,
de; G e o r g F r a n z . PreiS: halbjährlg Z ß.

V»5 kr. C, M .


